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      Entwurf 25.07.2012 

 
Verordnung des EVD  
über die Kontrolle des Verkehrs mit Tieren und Pflanzen 
geschützter Arten  

(CITES-Kontrollverordnung)  
vom … 

 
Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, 

gestützt auf die Artikel 2, 10 Absatz 3, 11 Absätze 2 und 3 sowie 26 Absatz 1 Buch-
stabe b des Bundesgesetzes vom 16. März 20121 über den Verkehr mit Tieren und 
Pflanzen geschützter Arten (BGCITES) 

sowie auf die Artikel 4 Absatz 1, 7 Absatz 2, 11 Absatz 1, 20 Absatz 4, 21 Absatz 2 
und 25 Absatz 1 der Verordnung vom …2 über den Verkehr mit Tieren und Pflanzen 
geschützter Arten (VCITES),  

verordnet:  
1. Abschnitt: Pflichten und Verbote 

Art. 1 Anmeldung von Exemplaren  
(Art. 6 Abs. 1 BGCITES und Art. 4 Abs. 1 VCITES)  

Die anzumeldenden Exemplare sind in Anhang 1 aufgeführt. 

Art. 2 Einfuhrverbote 
(Art. 9 Abs. 2 BGCITES) 

Die Einfuhr der Tiere und Pflanzen, Teile und Erzeugnisse nach Anhang 2 aus den 
dort genannten Ländern ist verboten. 

Art. 3 Nachweispflicht 
(Art. 10 BGCITES) 

1 Der rechtmässige Verkehr kann mit Einfuhrdokumenten oder Ursprungszeugnissen 
nachgewiesen werden.  

2 Die Kontrollorgane können für den Nachweis des rechtmässigen Verkehrs von Ex-
emplaren einer nicht stark gefährdeten Art auch Kaufquittungen, Abgabebestätigun-
gen, Fotos oder Aussagen von Zeuginnen und Zeugen akzeptieren, wenn die Wahr-
scheinlichkeit gering ist, das die Exemplare illegal im Verkehr sind. 
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3 Der Nachweis im Sinne von Absatz 2 ist ebenso zulässig für Exemplare, die er-
worben wurden, bevor das Übereinkommen vom 3. März 19733 über den internatio-
nalen Handel mit gefährdeten Arten frei lebender Tiere und Pflanzen (CITES) auf 
sie Anwendung fand (Vorerwerb). Die Kontrollorgane können zum Nachweis des 
rechtmässigen Verkehrs auch Expertisen und Erbschaftsdokumente akzeptieren. 

4 Exemplare von künstlich vermehrten Pflanzenarten nach den Anhängen II und III 
CITES, die in der Schweiz bei einem Anbieter erworben wurden, der gewerbsmässig 
mit solchen Exemplaren handelt, sind von der Nachweispflicht nach Artikel 10 Ab-
satz 1 BGCITES ausgenommen.  

Art. 4 Etikettierung von Kaviar 
(Art. 10 Abs. 3 BGCITES)  

1 Die Behälter von Kaviar müssen mit einer nicht wieder verwendbaren Etikette ver-
sehen sein, die eine lückenlose Rückverfolgung des Kaviars ermöglicht.  

2 Die lebensmittelrechtlichen Bestimmungen bleiben vorbehalten.  

Art. 5 Bestandeskontrolle 
(Art. 11 Abs. 1 und 2 BGCITES)  

1 Die Bestandeskontrolle muss sämtliche Angaben enthalten, die erforderlich sind, 
um nachzuweisen, dass die gehandelten Exemplare in Übereinstimmung mit dem 
BGCITES und mit der VCITES eingeführt oder erworben worden sind. 

2 Über Exemplare von künstlich vermehrten Pflanzen muss keine Bestandeskontrol-
le geführt werden. 

Art. 6 Registrierungspflicht 
(Art. 11 Abs. 3 BGCITES)  

Wer gewerbsmässig mit Kaviar handelt, muss beim BVET registriert sein. 

Art. 7 Kontrolle bei der Einfuhr 
(Art. 25 Abs. 1 VCITES) 

1 Eine Dokumentenkontrolle muss durchgeführt werden bei den in Anhang 1 aufge-
führten: 

a. lebenden Tieren sowie Teilen und Erzeugnissen tierischer Herkunft; 

b. lebenden Pflanzen sowie Teilen und Erzeugnissen pflanzlicher Herkunft. 
2 Zusätzlich sind eine Identitätskontrolle und eine physische Kontrolle durchzufüh-
ren bei den in Anhang 1 aufgeführten: 

a. lebenden Tieren sowie Teilen und Erzeugnissen tierischer Herkunft; 

b. lebenden Pflanzen, die aus der Natur entnommen wurden; 
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c. lebenden Pflanzen von Arten nach Anhang I CITES, die künstlich vermehrt 
wurden; 

d. Teilen und Erzeugnissen pflanzlicher Herkunft. 

3 Ist eine systematische Kontrolle zu aufwändig oder unzweckmässig, können das 
BVET und die anderen Kontrollorgane im Einverständnis mit dem BVET die Identi-
tätskontrolle und die physische Kontrolle stichprobenweise und risikobasiert durch-
führen, wenn es sich um Arten nach den Anhängen II und III CITES handelt, die 
nicht stark gefährdet sind und bei denen die Wahrscheinlichkeit gering ist, dass sie 
illegal im Verkehr sind. 

4 Von den Kontrollen nach den Absätzen 1 und 2 ausgenommen sind Exemplare, auf 
die die Ausnahmebestimmungen nach den Artikeln 20 Absatz 1 und 21 Absatz 1 
VCITES Anwendung finden. 

 

2. Abschnitt: Bewilligungen  

Art. 8 Liste der nach Anhang I CITES geschützten Tierarten, deren Über-
leben wesentlich davon abhängt, dass die Tiere in Gefangenschaft 
gehalten werden 
(Art. 7 Abs. 2 VCITES) 

Die nach Anhang I CITES4 geschützten Tierarten, deren Überleben wesentlich da-
von abhängt, dass die Tiere in Gefangenschaft gehalten werden, sind in Anhang 3 
aufgeführt. 

Art. 9 Dauerbewilligungen 
(Art. 11 Abs. 1 VCITES) 

Die Kategorien von Exemplaren, für die für die Einfuhr Dauerbewilligungen erteilt 
werden, sind in Anhang 4 aufgeführt. 

 

3. Abschnitt: Ausnahmen von der Anmelde- und der Bewilligungs-
pflicht  

Art. 10 Höchstmengen 
(Art. 20 VCITES) 

Die Ausnahmen nach Artikel 20 Absatz 1 VCITES gelten für die folgenden Erzeug-
nisse bis zu den angegebenen Höchstmengen pro Tag und Person:  

a. Kaviar vom Stör (Acipenseriformes spp.): 125 Gramm; 

b. Regenhölzer (Trichocereus = Echinopsis spp., Eulychnia spp.): 3 Exemplare; 

c. Erzeugnisse von Krokodilarten von Anhang II CITES5: 2 Exemplare; 
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d. Gehäuse der Fechterschnecke (Queen conch, Strombus gigas): 3 Exemplare; 

e. Schalenpaare oder einzelne Schalen der Mördermuschel (Tridacnidae spp.): 
höchstens 3 Kilogramm. 

 

Art. 11  Ausnahme von der Bewilligungspflicht für die Ein- und Durchfuhr 
 im Reiseverkehr 

(Art. 22 VCITES) 

Im Reiseverkehr ist für Exemplare von künstlich vermehrten Pflanzenarten nach den 
Anhängen II und III CITES6 in privatem Besitz für die Ein- und Durchfuhr keine 
Bewilligung nach Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a BGCITES erforderlich. Die Aus-
nahme gilt für insgesamt höchstens drei Exemplare pro Tag und Person. 

 

4. Abschnitt: Anerkennung wissenschaftlicher Einrichtungen 

Art. 12 Anerkennung wissenschaftlicher Einrichtungen im Inland  
(Art. 21 VCITES)  

1 Als wissenschaftliche Einrichtungen nach Artikel 21 VCITES werden vom BVET 
anerkannt: 

a. allgemein zugängliche Einrichtungen, die nach wissenschaftlichen Grundsät-
zen geleitet werden; 

b. Hochschulinstitute; 

c. Forschungsanstalten des Bundes oder gleichwertige wissenschaftliche Ein-
richtungen. 

2 Für eine Anerkennung müssen die folgenden Voraussetzungen erfüllt sein: 

a. Die Einrichtung muss über eine ständige Sammlung von Tier- oder Pflan-
zenexemplaren nach den Anhängen I–III CITES verfügen. 

b. Die Sammlung muss in erster Linie Forschungs- oder Lehrzwecken dienen 
und dafür allgemein zugänglich sein. 

c. Über Exemplare von Arten nach den Anhängen I–III CITES müssen genaue 
Daten auf Etiketten, in Katalogen oder in anderen Aufzeichnungen vorhan-
den sein. Werden solche Exemplare für eine bestimmte oder unbestimmte 
Zeit abgegeben, so muss darüber eine Kontrolle geführt werden. 

3 Das BVET kann mit der Anerkennung Bedingungen und Auflagen verbinden, um 
eine gewerbliche Verwendung der Exemplare auszuschliessen. 

Art. 13 Anerkennung wissenschaftlicher Einrichtungen im Ausland 
(Art. 21 VCITES)  

1 Ausländische Einrichtungen, die bei der zuständigen Vollzugsbehörde registriert 
sind, gelten als anerkannt. 
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2 Einrichtungen in Nichtvertragsstaaten des CITES7 können vom BVET nach Rück-
sprache mit dem Sekretariat des CITES anerkannt werden. 

Art. 14 Anerkennungsverfahren  
(Art. 21 VCITES)  

1 Die Anerkennung gilt für die Dauer von zwei Jahren. Das BVET erneuert die An-
erkennung von Amtes wegen, solange die Voraussetzungen erfüllt sind. 

2 Die Anerkennung kann widerrufen werden, wenn sie missbräuchlich verwendet 
wird. 

 

5. Abschnitt: Strafbestimmungen 

Art. 15  
(Art. 26 Abs. 1 Bst. b BGCITES) 

Widerhandlungen gegen die Artikel 2 und 6 sind strafbar nach Artikel 26 Absatz 1 
Buchstabe b BGCITES. 

 

6. Abschnitt: Schlussbestimmungen  

Art. 16 Aufhebung bisherigen Rechts 

Folgende Verordnungen werden aufgehoben: 

a. Artenschutz-Kontrollverordnung des EVD vom 16. Mai 20078; 

b. Verordnung vom 20. Oktober 19809 über die Anerkennung wissenschaftli-
cher Einrichtungen im Rahmen des Artenschutz-Übereinkommens.  

Art. 17 Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am … in Kraft.  

… Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement: 

 Johann N. Schneider-Ammann 
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Anhang 1 
(Art. 1 und 7 Abs. 1 und 2) 

Arten, Teile und Erzeugnisse, die bei der Ein-, Durch- und Aus-
fuhr bei der Zollstelle oder der vom BVET bezeichneten Stelle 
angemeldet werden müssen  
A. Tiere sowie Teile und Erzeugnisse von Tieren   
Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

a. Lebende Tiere  

ex 0101.3091  alle Wildesel  

 0106.1100 alle Primaten 

 0106.1200 Wale, Delfine und Tümmler (Säugetiere der Ordnung der Ceta-
cea); Manatis und Dugongs (Säugetiere der Ordnung der Seekü-
he); Robben, Seehunde, Seelöwen und Walrösser (Säugetiere 
der Unterordnung der Pinnipedia) 

ex 0106.1300 Guanako (Lama guanicoe) und Vikunja (Vicugna vicugna) 

ex 0106.1900 alle anderen nicht domestizierten Säugetiere, ausgenommen  
die Frettchen und alle nicht dem CITES10 unterstellten Nagetie-
re (mit Ausnahme von Biber und Eichhörnchen) und gezüchtete 
Chinchillas 

 0106.2000 alle Reptilien 

 0106.3100 alle Greifvögel 

ex 0106.3200 alle Papageienvögel, ausgenommen die Wellensittiche,  
Nymphensittiche, Rosenköpfchen und der Alexandersittich 

 0106.3300 Strausse und Emus (Dromaius novaehollandiae) 

ex 0106.3910–3990 alle Wildvögel, ausgenommen die Kanarienvögel 

ex 0106.4900 Insekten der CITES-Anhänge (z.B. Schmetterlinge der Gattun-
gen Ornithoptera, Trogonoptera, Troides oder Apollofalter 
[Parnassius apollo]; Nashornkäfer [Dynastes satanas]) 

ex 0106.9000 alle Amphibien, ausgenommen die Frösche zu Speisezwecken 
und die Krallenfrösche zu wissenschaftlichen Zwecken;  
wirbellose Tierarten aus den CITES-Anhängen  
(z.B. Kaiserskorpion, gewisse Vogelspinnen, Blutegel) 

ex 0301.1100 Blindbarbe (Caecobarbus geertsi), Knochenzüngler (Osteoglos-
sidae) 

ex 0301.1900 Napoleonfisch (Cheilinus undulatus) 

ex 0301.9200 Europäischer Aal (Anguilla anguilla) 

ex 0301.9910 alle Störarten (Acipenseriformes) sowie Arapaima gigas 

ex 0301.9980 Napoleonfisch (Cheilinus undulatus), Riesenhai  
(Cetorhinus maximus), Sägefisch (Pristidae spp.), Walhai  
(Rhinocodon typus) und Weisser Hai (Carcharodon carcharias) 

ex 0307.7100 Mördermuscheln (Tridacnidae spp.) 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

ex 0307.9100 Fechterschnecken (Queen conch, Strombus gigas),  

ex 0308.9000 Blaue Korallen, Rote Korallen (Corallium elatius, C. japoni-
cum, C. konjoi, C. secundum), Schwarze Korallen, Steinkorallen 
und andere Korallenarten (wie Scleractinia, Anthipataria, Tubi-
poridae, Milleporidae, Stylasteridae)  

ex 9508.1000¸9508.9000 Lebende Wildtiere für Zirkusse und Tierschauen; Tiere aus den 
CITES-Anhängen 

b. Lebensmittel tierischer Herkunft 

 0208.3000; 0210.9100 Fleisch von Primaten 

 0208.4000; 0210.9200 Fleisch von: Walen, Delfinen und Tümmlern (Säugetiere der 
Ordnung der Cetacea), Manatis und Dugongs (Säugetiere der 
Ordnung der Seekühe), Robben, Seehunden, Seelöwen und Wal-
rössern (Säugetiere der Unterordnung der Pinnipedia) 

 0208.5000; 0210.9300 Fleisch von Reptilien 

ex 0208.6000 Fleisch von: Guanako (Lama guanicoe) und Vikunja (Vicugna 
vicugna) 

ex 0208.9090; 0210.9990 Fleisch von CITES-Arten 

ex 0302.7400; 0303.2600 Fleisch vom Europäischen Aal (Anguilla anguilla) 

ex 0302.8100; 0303.8100 Fleisch von: Riesenhai (Cetorhinus maximus), Walhai  
(Rhincodon typus), Weissem Hai (Carcharodon carcharias) 

ex 0302.8910; 0303.8910 Fleisch von: allen Störarten (Acipenseriformes) und  
Arapaima gigas 

ex 0302.8990; 0303.8990 Fleisch von: Napoleonfisch (Cheilinus undulatus) und Sägefisch 
(Pristidae spp.) 

ex 0304.3900; 0304.5100; 
0304.6900; 0304.9300; 
0305.3100; 0305.4400; 
0305.5910; 0305.6400 

Fleisch vom Europäischen Aal (Anguilla anguilla) 

ex 0304.4910; 0304.5910; 
0304.8910; 0304.9980; 
0305.3910; 0305.4910; 
0305.5910; 0305.6910 

Fleisch von: allen Störarten (Acipenseriformes) und Arapaima 
gigas 

ex 0304.4990; 0304.5990; 
0304.8990;0305.3990; 
0305.4990; 0305.5990; 
0305.6990 

Fleisch von: Napoleonfisch (Cheilinus undulatus), Riesenhai 
(Cetorhinus maximus), Sägefisch (Pristidae spp.), Walhai 
(Rhincodon typus) und Weissem Hai (Carcharodon carcharias) 

ex 0304.9980 Fleisch von: Napoleonfisch (Cheilinus undulatus), Riesenhai 
(Cetorhinus maximus), Sägefisch (Pristidae spp.), Walhai 
(Rhincodon typus) und Weissem Hai (Carcharodon carcharias) 

ex 0305.7100 Flossen von: Riesenhai (Cetorhinus maximus), Walhai  
(Rhincodon typus), Weissem Hai (Carcharodon carcharias) 

ex 0305.7200; 0305.7900 Fischköpfe, Schwänze und Blasen von: allen Störarten (Acipen-
seriformes), Arapaima gigas, Europäischem Aal (Anguilla an-
guilla), Napoleonfisch (Cheilinus undulatus), Riesenhai (Ce-
torhinus maximus), Sägefisch (Pristidae spp.), Walhai (Rhinco-
don typus) und Weissem Hai (Carcharodon carcharias) 

ex 0307.7100; 0307.7900 Mördermuscheln (Tridacnidae) 

ex 0307.9100; 0307.9900 Fechterschnecken (Queen conch, Strombus gigas) 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

ex 0407.1990; 0407.2990; 
0407.9090 

Eier von Wildvögeln  

ex 1602.9089 Fleischkonserven von Fechterschnecken (Queen conch,  
Strombus gigas) und Krokodilen (Crocodylia spp.) 

ex 1604.3100 Kaviar von allen Störarten (Acipenseriformes) 

ex 1605.5900  Fechterschnecken (Queen conch, Strombus gigas) 

ex 2104.1000 Haifischflossensuppe von: Riesenhai (Cetorhinus maximus), 
Walhai (Rhincodon typus) und Weissem Hai (Carcharodon car-
charias) 

ex 3304.3000; 3304.9900 Kaviarextrakt von allen Störarten (Acipenseriformes)  
enthaltende Produkte 

c. übrige Erzeugnisse tierischer Herkunft 

ex 0505.9090 Vogelbälge und andere Vogelteile, roh, ausgenommen von 
Hausgeflügel und afrikanischen Zuchtstraussen 

ex 0507.1000 Elfenbein, roh oder einfach bearbeitet, inklusive Mehl und Ab-
fälle davon 

ex 0507.9000 Schildpatt, roh oder einfach bearbeitet, inklusive Schildpatt-
abfälle; Hörner, Geweihe und Schnäbel  

ex 0508.0099 Blaue Korallen, Schwarze Korallen, Steinkorallen, Rote  
Korallen (Corallium elatius, C. japonicum, C. konjoi,  
C. secundum) und verschiedene andere Korallenarten 

ex 0510.0000 graue Ambra, Zibet, Moschus, Bärengalle, Schlangengiftdrüsen 
von Brillenschlangen (Naja naja) 

ex 0511.9980 tote Blutegel, Samen geschützter Tiere (z.B. Elefantensamen, 
Nashornsamen) 

ex 1504.3010–3099 Fette und Öle von Walen 

ex 1521.9010–9020 Walrat (Spermaceti) 

ex 3001.9000 Schlangengift von CITES-Arten (z.B. von Brillenschlange [Na-
ja naja]) 

ex 3001.2000 Gewebeproben von CITES-Arten 

ex 3002.1000; 3002.9000 Blut und Blutbestandteile von CITES-Arten 

ex 3304.3000; 3304.9900 Kaviarextrakt von allen Störarten (Acipenseriformes)  
enthaltende Produkte 

ex 4101; 4104 rohe Felle, Häute und Leder von Wildrindern (Bovinae) und 
Wildpferden (Equidae)  

ex 4103.3000;  
4106.3100–3200;  
4113.2000 

Pekarileder und -häute 

ex 4103.2000; 4106.4000; 
4113.3000 

Reptilleder und -häute 

ex 4103.9000 Leder und Häute von anderen Wildtieren, ausgenommen solche 
von Rehen, Rothirschen, Elchen und Rentieren 

ex 4106.9100–9200 Elefanten-, Vogel- oder Lurchenleder 

ex 4113.9000 Elefanten-, Vogel- oder Lurchenleder 

ex 4114.2000 Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

ex 4202.1100; 4202.2100;  
4202.3100; 4202.9100 

Lederwaren aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder Lur-
chenleder  

ex 4203.1000; 4203.2900;  
4203.3000; 4203.4000 

Bekleidung und Bekleidungszubehör aus Elefanten-, Pekari-, 
Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder  

ex 4301.6000–9000 Pelzfelle roh, ausgenommen solche von Lämmern, Ziegen, Zi-
ckeln, Kaninchen, Nerzen, Waschbären, Marderhunden, Nutria, 
Bisam, Bibern, Rotfüchsen und Farmfüchsen (unter anderen Po-
larfuchs) 

ex 4302.1900–3000 Pelzfelle gegerbt oder zugerichtet, auch zusammengesetzt, aus-
genommen solche von Schafen, Lämmern, Ziegen, Zickeln, 
Rindern, Kälbern, Pferden, Fohlen, Kaninchen, Nerzen, Wasch-
bären, Marderhunden, Nutria, Bisam, Bibern, Rotfüchsen oder 
Farmfüchsen (unter anderem Polarfuchs) sowie von Rehen, 
Rothirschen, Elchen und Rentieren 

ex 4303.1000 Bekleidung und Bekleidungszubehör aus Pelzfellen,  
ausgenommen solche von Schafen, Lämmern, Ziegen, Zickeln, 
Kälbern, Fohlen, Kaninchen, Nerzen, Waschbären, Marder-
hunden, Nutria, Bisam, Bibern, Rotfüchsen oder Farmfüchsen 
(unter anderem Polarfuchs) sowie von Rehen, Rothirschen, El-
chen und Rentieren 

ex 4303.9000 Waren aus Pelzfellen (andere als Bekleidung und Bekleidungs-
zubehör), ausgenommen solche von Schafen, Lämmern,  
Ziegen, Zickeln, Kälbern, Fohlen, Kaninchen, Nerzen, Wasch-
bären, Marderhunden, Nutria, Bisam, Rotfüchsen oder Farm-
füchsen (unter anderem Polarfuchs) sowie von Rehen, Rothir-
schen, Elchen und Rentieren 

ex 5102.1900;  
5103.1000–2000; 
5105.3900; 5108–5109; 
5111.1100–1900; 
5112.1110–1990; 
5701.1000, 5702.3100, 
4100, 5000, 9100; 
5703.1000; 6005.9010; 
6006.1000; 6101.9010; 
6102.1000; 6103.1010, 
2910, 3100, 4100; 
6104.1910–2910, 3100, 
4100, 5100, 6100; 
6110.1900; 6111.9010; 
6114.9010; 6116.9100; 
6117.1090; 6201.1100, 
9100; 6202.1100, 9100; 
6203.1100, 2920, 3100, 
4100; 6204.1110, 1190, 
2110, 2190, 3110, 3190, 
4110, 4190, 5100, 6100; 
6205.9020; 6206.2010, 
2090; 6209.9020;  
6214.2000 

Wolle von Vikunja, Guanaco, Saiga-Antilope oder  
Tibetantilope (Shahtoosh) 

ex 6403.1900–9993; 
6405.1000; 6406.1000; 
6504.0000;  
6506.9910–9990 

Schuhe und Hüte aus Elefanten-, Flusspferd-, Pekari-, Vogel-, 
Reptil- oder Lurchenleder; aus Pelzfellen geschützter Tiere 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

ex 6602.0000 Spazierstöcke, Sitzstöcke, Peitschen oder ähnliche Waren aus 
oder in Verbindung mit Elfenbein oder Reptilleder 

ex 6603.2000–9000 Teile, Ausstattungen und Zubehör für Waren der Nr. 6602 aus 
oder in Verbindung mit Elfenbein oder Reptilleder 

ex 6701.0000 Vogelbälge und andere Vogelteile, ausgenommen von Haus-
geflügel und afrikanischen Straussen 

ex 7101.1000 Perlen aus der Fechterschnecke (Queen conch, Strombus gigas) 

ex 7113.1100–2000; 
7114.1110;  
7117.1100–9000 

Bijouterie und Juwelierwaren sowie Teile davon in Verbindung 
mit Blauen Korallen, Schwarzen Korallen, Steinkorallen, Roten 
Korallen (Corallium elatius, C. japonicum, C. konjoi,  
C. secundum) sowie verschiedenen anderen Korallenarten 

ex 8211; 8212.1000; 
8214.1000; 8215 

Besteck und Messerschmiedewaren in Verbindung mit Elfen-
bein, Nashornhorn oder Schildpatt 

ex 9003.1900–9000 Fassungen für Brillen oder für ähnliche Waren und Teile davon 
aus oder in Verbindung mit Schildpatt 

ex 9004.1000–9000 Brillen und ähnliche Waren aus oder in Verbindung mit Schild-
patt 

ex 9101; 9102; 9103; 
9105.2100–9900 

Uhrmacherwaren in Verbindung mit Schildpatt, Elfenbein, Rep-
tilienleder 

ex 9113.1000; 9113.2000 Uhrenarmbänder in Verbindung mit Blauen Korallen,  
Schwarzen Korallen, Steinkorallen, Roten Korallen (Corallium 
elatius, C. japonicum, C. konjoi, C. secundum) sowie  
verschiedenen anderen Korallenarten 

ex 9113.9000 Uhrenarmbänder in Verbindung mit Elefanten-, Pekari-,  
Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder, Blauen Korallen, Schwarzen 
Korallen, Steinkorallen, Roten Korallen (Corallium elatius,  
C. japonicum, C. konjoi, C. secundum) sowie verschiedenen an-
deren Korallenarten 

ex 9201.1000–9000 Klaviaturen aus oder in Verbindung mit Elfenbein 

ex 9202.9000 Klangkörper gefertigt aus Gürteltier (Armadillo) oder Schild-
krötenpanzer 

ex 9205.9010 Klaviaturen aus oder in Verbindung mit Elfenbein 

ex 9206.0000 Schlaginstrumente in Verbindung mit Häuten von CITES-Arten 
(z.B. Zebra) 

ex 9208.1000 Spieldosen in Verbindung mit Elfenbein oder Schildpatt 

ex 9209.9100; 9209.9200 Klaviaturteile in Verbindung mit Elfenbein oder Schildpatt 

ex 9303.1000–3010; 
9307.0000 

Waffen in Verbindung mit Elfenbein oder Schildpatt 

ex 9401.6100; 9401.6900;  
9401.8010; 9401.8090 

Sitzmöbel in Verbindung mit Häuten oder Fellen von CITES-
Arten (z.B. Zebra) 

ex 9504.2000 Billards und Billardzubehör aus oder in Verbindung mit Elfen-
bein 

ex 9504.9000 Spielbretter und -figuren aus oder in Verbindung mit Elfenbein 

 9601.1000 Elfenbein, bearbeitet 

ex 9601.9090 echtes Walfischbein, Schildpatt, Blaue Korallen, Schwarze Ko-
rallen und Steinkorallen, Rote Korallen (Corallium elatius, C. 
japonicum, C. konjoi, C. secundum) sowie verschiedene andere 
Korallenarten, bearbeitet, und Waren aus diesen Stoffen 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

ex 9605.0000 Etuis aus oder in Verbindung mit Elefanten-, Flusspferd-, Peka-
ri-, Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder 

ex 9606.2900–3000 Knöpfe aus Elfenbein oder Schildpatt 

ex 9608.1010; 9608.1090; 
9608.2000; 9608.3010: 
9608.3090; 9608.4090; 
9608.5090; 9608.9190; 
9608.9900 

Schreibwaren in Verbindung mit Elfenbein, Schildpatt oder 
Reptilleder sowie aus Wildvögelfederkielen  

ex 9611.0000 Datumsstempel in Verbindung mit Elfenbein 

ex 9613.2010; 9613.2090;  
9613.8020; 9613.8030 

Feuerzeuge und Anzünder in Verbindung mit Elfenbein 

ex 9614.0010 Tabakpfeifen (einschliesslich Pfeifenköpfe, Zigarren- und Ziga-
rettenspitzen und Teile davon) in Verbindung mit Elfenbein 

ex 9615.1900 Frisierkämme, Einsteckkämme, Haarspangen und dergleichen 
aus oder in Verbindung mit Schildpatt 

ex 9701.9090 Collagen aus Federn von Wildvögeln oder Teilen von CITES-
Arten 

ex 9703.0090 Bildhauererzeugnisse aus oder in Verbindung mit Elfenbein 
oder Walknochen 

ex 9705.0000 Zoologische Sammlungen oder Sammlungsstücke von CITES-
Arten 

ex 9706.0000 Antiquitäten in Verbindung mit Produkten von CITES-Arten 
    
B. Pflanzen sowie Teile und Erzeugnisse pflanzlicher Herkunft   
Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

a. Lebende Pflanzen und Waren des Blumenhandels 

Bulben, Zwiebeln, Knollen, Wurzeln, Arten der CITES-Anhänge I–III: 

ex 0601.1090 ruhend oder mit Austrieb, ohne Substrat (andere als Tulpen) 

ex 0601.2020 im Wachstum oder in Blüte, mit Substrat oder in Nährlösung 
(ausgenommen Tulpen und Zichorien) 

ex 0601.2091 andere, mit Knospen oder Blüten 

ex 0601.2099 andere 

andere lebende Pflanzen (Gehölze, Stauden, andere Wurzeln als 0601) von Arten  
der CITES-Anhänge I–III: 

ex 0602.1000 (unbewurzelte) Stecklinge, Pfropfreiser 

ex 0602.9019 andere 

ex 0602.9091 andere, mit nackten Wurzeln 

ex 0602.9099 andere 

Schnittblumen 

ex 0603.1310–1330 Exemplare, die dem CITES unterstehen, namentlich von tropi-
schen Frauenschuh-Orchideen, ausser Hybriden (Paphiopedilum 
spp., Phragmipedium spp.) 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

Schnittgrün 

ex 0604.2021 Zweige der Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana)  

ex 0604.2090 Blätter von Arten, die dem CITES unterstehen, namentlich von 
Baumfarnen (Cyathea spp.), Kannenpflanzen (Sarracenia spp., 
Nepenthes spp.), gewissen Palmen (Neodypsis decaryi, Chrysa-
lidocarpus decipiens), Palmfarnen oder Cycadeen (z.B. Cycas 
spp., Zamia spp., Bowenia spp., Encephalartos spp., Macroza-
mia spp., Dioon spp., Ceratozamia spp.)  

b. Andere pflanzliche Teile und Erzeugnisse 

Salep 

ex 0714.9020–9080 Wurzeln und Knollen von Erdorchideen (Salep) (Orchis spp.,  
Orchidaceae spp.) 

Samen von Zierpflanzen, die dem CITES unterstehen 

ex 1209.3000 insbesondere Arten, die in Anhang I CITES aufgeführt sind, 
namentlich bestimmte Kakteen (z.B. Ariocarpus spp., Turbini-
carpus spp., Uebelmannia spp.), Palmen (nur Chrysalidocarpus 
decipiens), bestimmte Palmfarne oder Cycadeen (z.B. Encepha-
lartos spp., Ceratozamia spp., Stangeria spp.) 

Arten von Anhang II CITES wie Palmen (Beccariophoenix ma-
dagascariensis) und Palmfarne (Neodopsis decaryi) 

ex 1209.9999 Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana) 

c. Medizinal- und Aromapflanzen 

Unverarbeitete Wurzeln und Pflanzenteile zu Zwecken der Medizin 

ex 1211.2000 Ginsengwurzeln ganz oder in erkennbaren Teilen, unverarbeitet 
(Amerikanischer Ginseng [Panax quinquefolius] und  
Asiatischer Ginseng [Panax ginseng] mit Ursprung Russland) 

ex 1211.9000 Pflanzen und Pflanzenteile von: Afrikanisches Stinkholz oder 
Pygeum (Prunus africana), Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria 
spp., Gyrinops spp.), Aloe (Aloe spp., insbesondere Kap-Aloe = 
Aloe ferox; betrifft nicht Aloe vera = A. barbadensis), Delta-
Yamswurzel (Dioscorea deltoidea), Eibe, asiatische Arten und 
deren Unterarten und Hybriden (Taxus chinensis, T. cuspidata, 
T. fuana, T. x media, T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-
Eibe [Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische 
Eibenarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Frühlings-Adonis (Adonis vernalis), 
Goldsiegelwurzel oder Kanadische Gelbwurz (Hydrastis cana-
densis), Guajakholz oder Lignum Vitae oder Palo Santo oder 
Guaïac oder Guayacol (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi), 
Himalaya-Maiapfel (Podophyllum hexandrum), Indische 
Kostuswurzel (Saussurea costus), 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

  Indische Narde (Nardostachys grandiflora), Königin der Nacht 
(Selenicereus = Cereus grandiflorus), Orchideen (z.B. Bletilla 
striata, Dendrobium spp., Gastrodia elata; ausgenommen 
Früchte von Vanilla spp.), Peyote (Lophophora williamsii), Pi-
corhiza kurroa, Rotsandelholzbaum oder Padouk oder Kalia-
turholzbaum (Pterocarpus santalinus), San Pedro  
(Trichocereus =  
Echinopsis pachanoi), Schlangenholz (Rauvolfia serpentina), 
Schneeglöckchen (Galanthus spp.), Vegetabilisches Lamm (Ci-
botium barometz), Venus-Fliegenfalle (Dionaea muscipula), 
Wüstenginseng (Cistanche deserticola) 

ex 1301.9080 Guajakharz (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi),  
Kap-Aloe-Harz (Aloe ferox, Aloe spp.; betrifft nicht Aloe vera = 
A. barbadensis) 

Pflanzensäfte und -auszüge 

ex 1302.1900 Kap-Aloe-Saft (Aloe ferox, Aloe spp.; betrifft nicht  
Aloe vera = A. barbadensis), Argentine Lignum Vitae oder  
Palo Santo (Bulnesia sarmientoi) 

Rindenextrakt von Afrikanischem Stinkholz oder Pygeum (Pru-
nus africana), Extrakt von Eibe, auch  
bezeichnet als Taxol oder Paclitaxel, asiatische Arten und deren 
Unterarten und Hybriden (Taxus chinensis, T. cuspidata,  
T. fuana, T. x media; T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-
Eibe [Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische 
Eibenarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Extrakt von Rotsandelholzbaum oder 
Padouk oder Kaliaturholzbaum (Pterocarpus santalinus) 

Candelillawachs 

ex 1521.1091; 1521.1092 Euphorbia antisyphilitica (ausgenommen Produkte, die verpackt 
und versandfertig für den Einzelhandel sind)  

Etherische Öle und Resinoide 

ex 3301.2930 Guajakholzöl, Guaïac (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi), 
Rosenholz (Aniba rosaeodora) 

Riechstoffe, Körperpflege- und Schönheitsmittel 

ex 3301.2980  
3302.1000–9000  
3307.4100–4900 

Agaröl (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.) 

d. Holz und Holzwaren 

Sägespäne, Holzabfälle 

ex 4401.3100–3900 Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp., Gyrinops spp.),  
Guajakholz oder Lignum-Vitae oder Palo Santo (Guaiacum 
spp., Bulnesia sarmientoi), Rotsandelholzbaum oder Padouk 
oder Kaliaturholzbaum (Pterocarpus santalinus)  
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 

   

Rohholz 

ex 4403.1010 Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Afrormosia oder Afrikanisches Teak (Pericopsis elata),  
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Almendro (Dipteryx panamensis), Asiatische Eibe (Taxus su-
matrana), Ayuque (Balmea stormiae), Cedrela oder Cedro oder 
Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela odorata mit Ur-
sprung Guatemala, Kolumbien und Peru), Gavilan (Oreomun-
nea pterocarpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae oder Pockholz 
oder Palo Santo (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi), Guate-
mala-Tanne (Abies guatemalensis), Macacauba (Platymiscium 
pleiostachyum), Mahagoni mit Ursprung Amerika (Swietenia 
spp.), Oleanderblättrige Steineibe (Podocarpus neriifolius), Pa-
lisander (diverse): Cocobolo oder Black bzw. Nicaraguan Ro-
sewood oder palissandre cocobolo (Dalbergia retusa mit Ur-
sprung Guatemala), Honduras-Palisander oder Honduras-
Rosewood oder palissandre du Honduras (Dalbergia stevenso-
nii),  

  Brasilianisches Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra), 
Pinoholzbaum (Podocarpus parlatorei), Piquia (Caryocar 
costaricense), Ramin (Gonystylus spp.), Rosenholz (Aniba ro-
saeodora), Rotsandelholzbaum oder Padouk oder  
Kaliaturholzbaum (Pterocarpus santalinus) 

ex 4403.9910 Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Almendro (Dipteryx panamensis), Ayuque (Balmea stormiae), 
Fernambuk- oder Pernambuco-Holz oder pau-Brasil oder Bra-
zilwood (Caesalpinia echinata), Gavilan (Oreomunnea ptero-
carpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae oder Pockholz oder Palo 
Santo (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi), Macacauba Platy-
miscium pleiostachyum), Palisander (diverse): Cocobolo oder 
Black bzw. Nicaraguan Rosewood oder palissandre cocobolo 
(Dalbergia retusa mit Ursprung Guatemala),  
Honduras-Palisander oder Honduras Rosewood oder  
palissandre du Honduras (Dalbergia stevensonii mit Ursprung 
Guatemala), Piquia (Caryocar costaricense), Rosenholz (Aniba 
rosaeodorata) 

Holz, in der Längsrichtung gesägt etc., mit einer Dicke von mehr als 6 mm 

ex 4407.2110–2190 Mahagoni mit Ursprung Amerika (Swietenia spp.) 

ex 4407.2910–2990 Afrormosia oder Afrikanisches Teak (Pericopsis elata), Cedrela 
oder Cedro oder Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela 
odorata mit Ursprung Guatemala, Kolumbien und Peru), Ramin 
(Gonystylus spp.), Rio Palisander oder Brasilianisches Rosen-
holz oder Jacaranda (Dalbergia nigra), Rotsandelholzbaum oder 
Padouk oder Kaliaturholzbaum (Pterocarpus santalinus) 
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ex 4407.9911; 4407.9990 Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Almendro (Dipteryx panamensis), Ayuque (Balmea stormiae), 
Fernambuk- oder Pernambuco-Holz oder pau-Brasil oder Bra-
zilwood (Caesalpinia echinata), Gavilan (Oreomunnea ptero-
carpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae oder Pockholz oder Palo 
Santo (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi), Macacauba (Pla-
tymiscium pleiostachyum), Palisander (diverse): Cocobolo oder 
Black bzw. Nicaraguan Rosewood oder palissandre cocobolo 
(Dalbergia retusa mit Ursprung Guatemala), Honduras-
Palisander oder Honduras Rosewood oder palissandre du Hon-
duras (Dalbergia stevensonii mit Ursprung Guatemala), Piquia 
(Caryocar costaricense), Rosenholz (Aniba rosaeodora), 
Taungme-Baum (Magnolia liliifera var. obovata) 

Furniere mit einer Dicke von nicht mehr als 6 mm 

ex 4408.1000 Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana), Asiatische 
Eiben (Taxus chinensis, T. fuana, T. cuspidata, T. x media,  
T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-Eibe  
[Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische Ei-
benarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Chilenische Zeder (Pilgerodendron 
uviferum), Guatemala-Tanne (Abies guatemalensis), Oleander-
blättrige Steineibe (Podocarpus neriifolius), Patagonische Zyp-
resse oder Alerchholz oder Alerce (Fitzroya cupressoides), Pi-
noholzbaum (Podocarpus parlatorei) 

ex 4408.3900 Afrormosia oder Afrikanisches Teak (Pericopsis elata), Cedrela 
oder Cedro oder Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela 
odorata mit Ursprung Guatemala, Kolumbien und Peru),  
Mahagoni mit Ursprung Amerika (Swietenia spp.), Rio  
Palisander oder Brasilianisches Rosenholz oder Jacaranda (Dal-
bergia nigra), Ramin (Gonystylus spp.), Rotsandelholzbaum 
oder Padouk oder Kaliaturholzbaum (Pterocarpus  
santalinus) 

ex 4408.9000 Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Ährenblütiger Scheinjudasbaum (Tetracentron sinense),  
Almendro (Dipteryx panamensis), 
Ayuque (Balmea stormiae), Fernambuk- oder Pernambuco-Holz 
oder pau-Brasil oder Brazilwood (Caesalpinia echinata), Gavi-
lan (Oreomunnea pterocarpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae 
oder Pockholz oder Palo Santo (Guaiacum spp., Bulnesia sar-
mientoi), Macacauba  
(Platymiscium pleiostachyum), Palisander (diverse): Cocobolo 
oder Black bzw. Nicaraguan Rosewood oder palissandre coco-
bolo (Dalbergia retusa mit Ursprung Guatemala),  
Honduras-Palisander oder Honduras Rosewood oder  
palissandre du Honduras (Dalbergia stevensonii mit Ursprung 
Guatemala), Piquia (Caryocar costaricense), Rosenholz (Aniba 
rosaeodora), Taungme-Baum (Magnolia liliifera var. obovata) 
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Holz profiliert, einschliesslich Parkettfriese 

ex 4409.1000 Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana), Asiatische 
Eiben (Taxus chinensis, T. fuana, T. cuspidata, T. x media,  
T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-Eibe  
[Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische Ei-
benarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Chilenische Zeder (Pilgerodendron 
uviferum), Guatemala-Tanne (Abies guatemalensis), Oleander-
blättrige Steineibe (Podocarpus neriifolius), Patagonische Zyp-
resse oder Alerchholz oder Alerce (Fitzroya cupressoides), Pi-
noholzbaum (Podocarpus parlatorei) 

ex 4409.2900 Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Ährenblütiger Scheinjudasbaum (Tetracentron sinense),  
Ayuque (Balmea stormiae), Cedrela oder Cedro oder  
Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela odorata mit Ur-
sprung Guatemala, Kolumbien und Peru), Gavilan  
(Oreomunnea pterocarpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae oder 
Pockholz (Guaiacum spp., ohne Bulnesia sarmientoi), Maca-
cauba (Platymiscium pleiostachyum), Mexikanisches oder Hon-
duras-Mahagoni (Swietenia humilis), Piquia (Caryocar costari-
cense), Ramin (Gonystylus spp.), Rio Palisander oder Brasiliani-
sches Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra), Taungme-
Baum (Magnolia liliifera var. obovata) 

Sperrholz, furniertes Holz 

ex 4412.3100; 4412.3200;  
4412.9400; 4412.9900 

Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Ährenblütiger Scheinjudasbaum (Tetracentron sinense),  
Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana), 
Asiatische Eiben (Taxus chinensis, T. fuana, T. cuspidata,  
T. x media,  
T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-Eibe  
[Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische Ei-
benarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Ayuque (Balmea stormiae), Cedrela 
oder Cedro oder Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela 
odorata mit Ursprung Guatemala, Kolumbien und Peru), Chile-
nische Zeder (Pilgerodendron uviferum), Gavilan  
(Oreomunnea pterocarpa), Guajakholz oder Lignum Vitae oder 
Palo Santo (Guaiacum spp., Bulnesia sarmientoi), Guatemala-
Tanne (Abies guatemalensis),  
Macacauba (Platymiscium pleiostachyum), Mahagoni mit Ur-
sprung Amerika (Swietenia spp.), Oleanderblättrige Steineibe 
(Podocarpus neriifolius), Pinoholzbaum (Podocarpus  
parlatorei), Patagonische Zypresse oder Alerchholz oder Alerce 
(Fitzroya cupressoides), Piquia (Caryocar costaricense), Ramin 
(Gonystylus spp.), Rio Palisander oder Brasilianisches  
Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra), Rosenholz (Aniba 
rosaeodora), Taungme-Baum (Magnolia liliifera var. obovata) 
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Holzrahmen für Bilder etc. 

ex 4414.0000 Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Ährenblütiger Scheinjudasbaum (Tetracentron sinense),  
Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana), Asiatische 
Eiben (Taxus chinensis, T. fuana, T. cuspidata, T. x media,  
T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-Eibe  
[Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische Ei-
benarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Ayuque (Balmea stormiae), Cedrela 
oder Cedro oder Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela 
odorata mit Ursprung Guatemala, Kolumbien und Peru), Chile-
nische Zeder (Pilgerodendron uviferum), Gavilan (Oreomunnea 
pterocarpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae oder Pockholz 
(Guaiacum spp., ohne Bulnesia sarmientoi), Guatemala-Tanne 
(Abies guatemalensis), Macacauba (Platymiscium pleiostachy-
um), Mexikanisches oder Honduras-Mahagoni (Swietenia humi-
lis), Oleanderblättrige Steineibe (Podocarpus neriifolius), Pino-
holzbaum (Podocarpus parlatorei), Patagonische Zypresse oder 
Alerchholz oder Alerce (Fitzroya cupressoides), Piquia (Caryo-
car costaricense), Ramin (Gonystylus spp.), Rio Palisander oder 
Brasilianisches Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra), 
Taungme-Baum (Magnolia liliifera var. obovata) 

Griffe und Stiele für Werkzeuge, Besen, Bürsten 

ex 4417.0000 Ramin (Gonystylus spp.) 

Fenster, Türen und deren Rahmen, zusammengesetzte Fussbodenplatten, Schindeln etc. 

ex 4418.1000; 4418.2000;  
4418.7100; 4418.7900 

Afrikanisches Stinkholz oder Pygeum (Prunus africana), 
Agarholz oder Adlerholz (Aquilaria spp. und Gyrinops spp.), 
Ährenblütiger Scheinjudasbaum (Tetracentron sinense),  
Araukarie oder Andentanne (Araucaria araucana), Asiatische 
Eiben (Taxus chinensis, T. fuana, T. cuspidata, T. x media,  
T. sumatrana; betrifft nicht die Himalaya-Eibe  
[Taxus wallichiana] sowie europäische und amerikanische Ei-
benarten [Taxus baccata, T. brevifolia, T. canadensis,  
T. globosa, T. floridana]), Ayuque (Balmea stormiae), Cedrela 
oder Cedro oder Andenzeder oder Westindische Zeder (Cedrela 
odorata mit Ursprung Guatemala, Kolumbien und Peru), Chile-
nische Zeder (Pilgerodendron uviferum), Gavilan (Oreomunnea 
pterocarpa), Guajakholz oder Lignum-Vitae oder Pockholz 
(Guaiacum spp., ohne Bulnesia sarmientoi), Guatemala-Tanne 
(Abies guatemalensis), Macacauba (Platymiscium pleiostachy-
um), Mexikanisches oder Honduras-Mahagoni (Swietenia humi-
lis), Oleanderblättrige Steineibe (Podocarpus neriifolius), Pino-
holzbaum (Podocarpus parlatorei), Patagonische Zypresse oder 
Alerchholz oder Alerce (Fitzroya cupressoides), Piquia (Caryo-
car costaricense), Ramin (Gonystylus spp.), Rio Palisander oder 
Brasilianisches Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra), 
Taungme-Baum (Magnolia liliifera var. obovata) 
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Musikinstrumente 

ex 9201.1000; 9201.2000 Klaviere, insbesondere mit Rio Palisander oder brasilianischem 
Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra) sowie mit  
Mexikanischem oder Honduras-Mahagoni (Swietenia humilis) 

ex 9202.1000; 9202.9000 Saiteninstrumente, z.B. Gitarren, mit Rio Palisander oder brasi-
lianischem Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra) 

ex 9206.0000 Schlaginstrumente, z.B. Xylophone und Kastagnetten, mit  
Rio Palisander oder brasilianischem Rosenholz oder Jacaranda 
(Dalbergia nigra) sowie Regenhölzer aus Kakteenholz  
(Trichocereus = Echinopsis spp., Eulychnia spp.) 

ex 9209.9200 Stangen, vorgesägt aus Fernambuk- oder Pernambuco-Holz oder 
pau-Brasil oder Brazilwood (Caesalpinia echinata), zur Anfer-
tigung von Bogen für Streichinstrumente 

Spielzeug, Spiele 

ex 9503.0090 Waren dieser Nummer, insbesondere Baukastenspielzeug und 
Musikspielzeug, aus Kakteenholz (Trichocereus =  
Echinopsis spp., Eulychnia spp.) oder in Verbindung mit Rio 
Palisander oder brasilianischem Rosenholz oder Jacaranda 
(Dalbergia nigra) oder mit Guajakholz (Guaiacum spp., ohne 
Bulnesia sarmientoi) 

ex 9504.2000; 9504.9000 Waren dieser Nummer, insbesondere Billards und Zubehör (Bil-
lardstöcke) sowie Kegelspiele (Bowlings), aus oder in Verbin-
dung mit Guajakholz (Guaiacum spp., ohne Bulnesia sarmien-
toi) oder Mexikanischem oder Honduras-Mahagoni (Swietenia 
humilis) oder Ramin (Gonystylus spp.) 

Verschiedene Waren 

ex 9603.2922 Bürsten mit Fassung aus Edelholz: Rio Palisander oder  
brasilianisches Rosenholz oder Jacaranda (Dalbergia nigra) 

ex 9603.3010; 9603.3090 Besen und Bürsten sowie Pinsel mit Griff aus Ramin  
(Gonystylus spp.) 

e. Andere Erzeugnisse 

Sammlungsstücke 

ex 9705.0000 Sammlungen oder botanische Sammlungsstücke,  
die dem CITES unterstehen 
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Anhang 2 
(Art. 2) 

Tiere und Pflanzen, Teile und Erzeugnisse, deren Einfuhr  
verboten ist    
Land Tier, Pflanze, Erzeugnis Notifikation11 

   

Äquatorialguinea Psittacus erithacus Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

 Prunus africana  

Bahrain (Nicht-Vertragsstaat) Falco cherrug Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Belize Myrmecophila tibicinis Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Dschibuti alle kommerziellen Ein-, Aus-  
und Wiederausfuhren 

Nr. 2011/010  
(19. Januar 2011) 

Gabun alle kommerziellen Ein-, Aus-  
und Wiederausfuhren 

Nr. 2008/041 (7. Juli 2008) 

Grenada Strombus gigas Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Haiti (Nicht-Vertragsstaat) Strombus gigas Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Indien Pterocarpus santalinus Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Komoren Phelsuma comorensis; 
Phelsuma v-nigra 

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Kongo  
(Demokratische Republik) 

Poicephalus robustus;  
Stigmochelys (früher  
Geochelone) pardalis  

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Prunus africana  

Laos Cuora galbinifrons Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Naja spp. (= N. atra, N. kaouthia, 
N. siamensis) 

 

Dendrobium nobile  

Madagaskar Coracopsis vasa;  
Calumma spp. und Furcifer spp. 
(ausgenommen 
C. andringitraense, C. boettgeri, 
C. fallax, C. gallus, C. glawi, 
C. globifer, C. guillaumeti, 
C. malthe, C. marojezense, 
C. oshaughnessyi, C. vencesi, 
F. bifidus, F. lateralis, 
F. oustaleti, F. pardalis, 
F. petteri, F. rhinoceratus, 
F. verrucosus und F. willsii)      
Phelsuma spp. (ausgenommen 
P. grandis, P. kochi, P. laticauda, 
P. lineata, P. madagascariensis 

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

  

11 Die Notifikationen sind einsehbar auf den Internetseiten des CITES-Sekretariats:  
www.cites.org/eng/disc/sec/index.php 
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Land Tier, Pflanze, Erzeugnis Notifikation11 

   

und P. quadriocellata) 

Crocodylus niloticus Nr. 2010/015 (17. Juni 2010) 

Mali Poicephalus robustus Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Uromastyx dispar  

Mauretanien alle kommerziellen Ein-, Aus- 
und Wiederausfuhren 

Nr. 2004/055 (30. Juli 2004) 

Mosambik Cordylus tropidosternum  

Cycadaceae, Stangeriaceae und 
Zamiaceae  

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Myanmar Rauvolfia serpentina Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Salomoninseln Corucia zebrata 

Ornithoptera urvillianus 

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Ornithoptera victoriae  

Somalia alle Ein-, Aus- und Wieder-
ausfuhren 

Nr. 2008/041 (3. Juli 2008) 

Nr. 2006/074 (14. Dez. 2006) 

Nr. 2004/055 (30. Juli 2004) 

Tansania Agapornis fischeri 

Malacochersus tornieri 

Erlaubt ist der Handel mit Exem-
plaren, die in Einrichtungen er-
zeugt wurden, für die zwischen 
der CITES-Vollzugsbehörde und 
dem CITES-Sekretariat eine jähr-
liche Ausfuhrquote vereinbart 
wird. 

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Prunus africana  

Togo Poicephalus robustus Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

Vietnam Christensonia vietnamica 

Cuora amboinensis;  
Cuora galbinifrons 

Nr. 2010/012 (15. Juni 2010) 

 Cycadaceae, Stangeriaceae und 
Zamiaceae  
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Anhang 3 
(Art. 8) 

Liste der nach Anhang I CITES geschützten Tierarten, deren 
Überleben im wesentlich davon abhängt, dass die Tiere in Ge-
fangenschaft gehalten werden 

 

1. Mammalia 

Lemur spp. Ausgenommen Lemur katta Makis, ausgenommen Katta 

Leonthopitecus rosalia   Löwenäffchen 

Macaca silenus    Wanderu 

Panthera leo persica   Asiatischer Löwe 

Equus przewalski    Przewalski Pferd 

Sus salvianus    Zwergwildschwein 

Axis kuhli    Bawean Schweinshirsch 

Cervus eldi eldi    Manipur Leierhirsch 

Cervus eldi siamensis   Siam-Leierhirsch 

Dama mesopotamica   Mesopotamischer Damhirsch 

Oryx leucoryx    Arabische Oryx 

 

2. Aves 

Geronticus eremita   Waldrapp 

Gymnogyps californianicus   Kalifornischer Kondor 

Falco punctatus    Mauritius-Turmfalke 

Amazona arausiaca   Blaukopfamazone 

Amazona guildingii   Königsamazone 

Amazona imperialis   Kaiseramazone 

Amazona versicolor   Blaumaskenamazone 

Amazona vittata    Puerto-Ricoamazone 

Anodorhynchus glaucus   Türkisara 

Cyanopsitta spixii    Spix-Ara 

 

 

3. Reptilia 

Crocodylus siamensis   Siamkrokodil 
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Anhang 4 
(Art. 9) 

Liste der Exemplare nach den Anhängen I–III CITES, für wel-
che für die Einfuhr Dauerbewilligungen ausgestellt werden 

 

1. Pelze und Felle von Tierarten nach den Anhängen II und III CITES und aus 
diesen Pelzen und Fellen hergestellte Waren; 

2. Häute von Tierarten nach den Anhängen II und III CITES und aus diesen 
Häuten hergestellte Waren; 

3. Kaviarextrakt und Kaviarextrakt enthaltende Produkte; 

4. Blut und Gewebeproben von Affen nach dem Anhang II CITES für medizi-
nische Zwecke; 

5. Lebende Blutegel; 

6. Gewebe, Zell- und Blutproben von Arten nach den Anhängen I–III CITES 
zu ausschliesslichen Forschungszwecken; 

7. Rote Korallen, schwarze Korallen und Perlen von Strombus gigas (Fechter-
schnecken) nach den Anhängen II und III CITES; 

8. Exemplare künstlich vermehrter Pflanzenarten nach den Anhängen I–III 
CITES; 

9. Exemplare von der Gattung Galanthus (Schneeglöckchen); 

10. Exemplare von der Gattung Cyclamen. 

 


